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1Triergeudet keine Zeit! 
Der Feglle Verschwender der Welt lc 
derjenige, welcher Zelt vergeudeL 
Konfultlkl einen Speziallstem 

Hex feine Sache versteht. 
Pelnquss ererben-IV eroerlsleeslefle oder unqrsrollse Rede-nolqu k« Nest-l kann nur s. n 

e « gewesen-. »Ich-»Im und Mel-zwean sent-lassen eneell messen; von einem Opeflclrmn der 
-·n solche-. dadurch wurde well ee hie von Ihm erwählte Essenslust u lelnern Lebens-lud mn mocht» 

.r t dle setze-minnen elnee Ieses Gedankens auf ble unentwegle eelolganq del we Auqen schme- 
.-nven zielet fiel-« srllöel den llseeelsiled wills-en Erfolg nnd Ueber-solle m bee se andlnnq 
wd heil-eng qulellir und Itloslee set-theilen Ich soeebe elne qcüsdlwe und wissen chemliQe 
Untersuchung Ihr-I seidene koste-frei vol-nehmen. eme Untersuchung welche Nu wahren steile-nd »W- 
:.-k gesandt-en enthülle, ohne wehte Sie ice-il tm dunklen seen-tappen- 

seus Jselchon in Nebel-blas ecoeiea MI, ohne Erfolg ge sbl la haben, dann ernll IO 
Rus- mgea tosen-I es lehllchlu IF Bade mels ganzes Lede- dess luden-n dlelef ten-Wellen ge- 
nrlmrer uns verspreche rct cutjänellh sidere and sen-Use Resultate ln der Behandlung von J— 

see-like stehest-II lett-miethet- Iesse Demut-) Beseelt-Inl- 
Ieellnee Ostern-I 

Icieelleulheileu M slnleeesiftuaq 
Clmase steitiche es Les-, l- Ins II. is Oele 

suec-sen see pseeee n Wer-basieren slele. befiel-eile It. elle 
Krallean see feststelle-. 

« welche rvre Impemee Wiesen« herniedeuercende Erfassen-hu Frauenkkantheiteu’ Kopfweh und Nr räne.slensülsil. Stlafloslqlne, Malen- 
nno uennlesknk Mel-ten essen, Ienhraalieschmerrm I ev. 

onntkkaukheiteu all-r In. Ilckeh Ameisen Zinsen, öisqe uns blas«q-lde, las-le harre 
del jun en realen Dtyenbe von sei-gruben von Jungen realen dr- 

»«««t ln Its-II Island wohne-, set-del von Buckeln, Mel-sinke und »Hm-ten knrrrl habe, nachdem 
s» all- bofsnunq aulqeaelrm halten« kennls o.n dies-e peinlich-eh »Hu-senden uer wenn-Irdian 
·’!-««t!k,«lkurl:1user-selten 

Privaiheim un III-While ever Hat-l nor und erstehn-D see Weder-neun slleruisrts ts- Elf- 
rornlnrra unt b» inqmmsls Weh-I- rrt-must Wir mirs-T r-» tm ern rsr m: 

lu- r«.- eu, 
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Kostenloic »Seakch Light« Untersuchung. 
« gegenuber ver City Hall, 

«« 

l 
D r o « Mc Grund Island-, Nebraska. 

»- 

IåssessS Apotheke 
Ein volles Lager guter fri- 

scher Medizincn. 

« DIPLOMAT WHlskEY tx- 
JUST RIGHT. 

Izu haben ut allen erstklassigcn Wirthschastm 

cLAslIEK G BAKZSN 
bistilling and Impokting co. » Kansas city, Mo. 

OKAND lsLAlID UATIOIIAL SAIK. 
si..piml tit«.-»,«·)».«i,- lleberichufi und Piosite tsi.-,,«·m«« 

steilen bezahlt auf Zeitvepostteeu 
»i. ueili eben zu inoil: chtt niedrigen Roten Um lkitere Tenobiken Jlnliihen son it- 

andeiu tanlgetchaite ioii iteuiidlichn eejiicht. 
c es paying J W. Thon-fein E. pi. Dreiz, J. R. Itteeje F..t. tcteakti 

iijiident .« .ie lkmiidenL Zier Vite Zins Kainiek .«lin. Haft» 

Feinheit- HWU Rohlgefchmaktit 
Tag fan die Eigenschaften die iiian findet m 

Dick sc Bros. Oumcy Biex 
welches unüdetteefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei al!e 
Kenner-i eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut- 

214 Wen drittei Straß« J s I , 
Grund Island, Nebraglc 

Telephin Jndependenh 213)Ugentiii für diean Theil des Staates, führt Beim 
langen für Faß- und Flaschenbiei in großer oder kleinen Quantitäten tlt 
Nah nnd Fern prpmpi aus. 

Its-. Hans-z l). sitz-tim- l)k. lcilwuktl s. Uns-guts 
Mut-Um In (4. Q. n. c« It. .Ot. tm Im not Lamm Auf und Baad- 
-. Cin- Ofu du«-a »Ehe-Malta »z- deg donate-n und Its-nomi- 
ssloisst mass us csaztskssekhospts des-H. « 

»st- snsets sei-ou anstatt 

DR. BOYDEN ö- DUNGAN 
stritt und Glitt-argen 

, Uhu Ecke drum nnd Mut 
Ums-stande- sin bot-L sit TM Ihm-. 

sum trink-nimm von eing oder List wird smka no stammen b« i« ers-: Nacht z Nu Kunz-- 
Jst-Mut assist- Imm vorher klam- teu smoksin ankom. 

.. Abonnirtsauf den Anseigerl .. l 

site Stätte bei Schweigen-. 
Einen Besuch in einem irischen 

Trappistenkloster schildert der Mitar- 
beiter eines Londaner Blau-ex »Von« 
Toppoauin in der irischen lslraffchaft 
Waterford fiihrt ein einsamer Weg zu 
dem Trabpiftentlofter. Es wurde 
vor 60 Jahren von irischen Cisterkiens 
sern begründet, die während der Un- 
ruhen nach der Thronbesteianug Lud- 
wig Philipps ans Frankreich aus-ge 
trieben wurden. Die Gemeinde ist 
durch den Fleiß der Mönche gediehen- 
die ein großer- Gebiet wilden Vera- 
landes urbar gemacht, mit Bäumen 
bepflonzt nnd Gebäude darauf er- 

richtet haben, die ihnen als Heitnath 
dienen. Es ist eine Stätte des 
Sclnneige116, seltsam friedlich und 
melancholfsch Außer Gebeten nnd 
Lobpreisnngen ist denTrappisten alles 
Sprechen verboten, nnd die nöthige- 
Verständignng geschieht durch Zeichen. 
Diese Regel wird nur aufgehoben 
fiir Mönche- die Gaste bedienen oder 
Geschäfte besorgen, aber auch von den 

ji«-lösten wird Schweian erwartet. So 
hört man denn außer dem Glocken— 
geläut und dem sbottesidienst kaum 
einen anderen Ton als das Plät- 
schern des Regens-» das Birnen der 
Vögel, das- Rauschen des-J Windes 
oder den Schall von Fußrrjtten Tie 
Patres tragen weiße, die Laienbriider 
braune Gewänder: in den langen 
Korridoren gehen sie mit gefalteten 
Händen aus und ab und vermeiden 
selbst die Gegenwart eines Fremden 
Hier hört tnan den ganzen Tag· nur 
das Brüllen des Viehe-z nnd dass 
Dröhnen der Orgel, der Ton von dein 
Amboß des Zehrniiideis miscbt sieh mit 
dem greaorianischen Kircheugesana 
Von der Prime bis zur Flomplete 
schweigt die Glocke fast nie. sondern 
ruft den Abt aus- seiner Zelle den 
Pater Von seinen Betrmluungetn den 
Bruder von seiner Feldarbein dsn 
Gast aus dem lkisiitehane Tie Lilibus 
die stehen das ganze Jahr um 2 11&#39;s2· 
morgen-J auf. on Sonn nnd Jst 
tagen noch eine Etunke früh-etc «.";-:— 
acht Uhr abend-J sind sie dann smithi 
mit Messen und ihrer JZJJIDJICOIZI 
beschäftigt Eie essen nur Brot nnd 
Gemiise, trinken nur eilig emlnnte 
Milch oder Wasser Den ganzen T .g 
haben sie nnr 31vei",«Ma-hl,3eiteii. manch 
mal nur eine. Zie schlafen nieset-tw- 
det in kleinen, im Zchlafhal abgi- 
schlagenen Räumen, die nnr eine er 

höhte hölzerne Plattsorin mit einer 
Motratze darans enthalten Hier 
kann ein Mönch zwanzig Jahre leben 
und niemals mit dem Mann sure- 
chen, der in der Kapelle neben ihm 
kniet oder im Speiiesaal neben ilnn 
ißt. Er kann sterben nnd neben sei 
nen Brüdern begraben werden, ohne 
daß eine menschliche Seele seine Ges- 
danken und kleinen Eigenthiimlichkei 
ten kannte. Auch in dein Giiitelninss 
gebt es mbnchisch zu. DieGsLilte sind 
aus ihre eigenen Zimmer-. den Gar- 
ten und die Kapelle beschränkt sie 
müssen nm sechs Uhr ausstehen nnd 
sich um acht llhr zurückziehen An 
Festtagen besteht die Kost aus trocke- 
nem Brot mit Milch oder Tbee nndt 
Fisch ztnn Mittag Aber die Illiiinche 
sind die Geistirenndlichleit selbst. Bes. 
merken sie. das-, ein Protestant bei ih-. 
nen weilt so neben sie ihm ainti Viert 
Bei den :lIlt!;l;eit(-n liest ein Mönchi 
statt einer liisnhsr ltnng lant die seid i 
Fröhlichkeit innerdriickenden Lehre; Jj 
eines Patsris nor Der Unsinn-ishr 
ist ein Mann non reiier nnd duldsa- 
mer Art, der etwas von der Welt ne 
leben hat nnd sich durch ständiqu Be- 
rührung mit den lsilisten ein mensch- 
liche-J Interesse an ihren Angelegen- 
heiten bewahrt hnt Riir die Gäste 
wie siir die Illkönehe ist die Komplete 
das große Ereignis-, de; Tages-» Tie- 
ser lssottesdienit findet statt, ehe iisxli 
alle znr Nacht zurückziehen er been- 
det die Arbeit nnd Anbetnng deirs Ti- 
geL-. Während in den anderen Mot- 
tesdieniten die Mönche kommen, zie- 
rasde wie ihre Beschäftigung ejs er- 

laubt, dereint sich znr Komolete die 
ganze Gemeinde nnd singt einfache 
Gebete nni -ich nheit nndJ chntz tniih 
rend der Nailit Dazu wird noch der 
Angelns nnd der schöne Wechselrlsor 
,.SaLve,Reginn« gesungen CL- iit 
ein seltsam riihrmder Anblick in der 
immer dunkler werdenden Kann-ne 
Zum Schlusse empfangen die lisiifte 
und Mönche den Segen des- Vater 
Abtes und werden von ihxn mit Weih- 
wasser bewengt 

—.—— ——.-... 

Der neue estps..-äselsc FlotteucheK 
Admiral 511 :«lrtlmr nd Wilsm1, 

der Nachfolger Lord Jovis Mitteer 
als Erster Ecsclotsd der :Ild:nic«c11it.jt, 
ist Ritter des- Vikturiakrmzucs, nahm 
1854 am Strjcnkriogiy 1865 am chine- 
sischen Krieg, 1882 an der iquptifchcn 
»Und 1884 un der Sudansampaxuns 
theil. Von 1901 bisZ 1908 war or 

Kommandirender des Kanalarschma 
Vers-, danach hatte er vier Jahre long 
dass vereinigte Oberkonunando der 
cheimathflottc und der Katmlflottc 
inne. Seit 1907 ist der fischt-nd- 
iechzigjährigks Sesoffiziek Admiral 
of the Fleet«. 

Verlust-ins Eines Akädchenhindleti. 
Jn Ezcknowith wo, wie berichte-t- 

erst kürzlich eine Mädchenhänsdlckin 
festgenommen wurde, erregt die Ver- 
hastung eines Manne-s Namean Ce- 
rulnikowiq großes Umsime du- isin 
fünfzehnjöhriges Uscjjdchm das einer 
angesehene-n Czcsrumzxiucr Kans- 
mannsfamilic angehört rntfülnscu 
wollte-. Cesrulnifmvicz hatte das 
Mädchen mehrere- mec in einem 
Dorfe verborgen qsshaltm 

,.·. ..». 

ssahssnsstöselchen stir dastu- its 
Muster 

: Der Susten, auch der sogenannte 
niervöse Dosten, der troh bellenden 

Tones siir die (««&#39; essundheit wohl nicht 
soviel zu bedeuten hat, wie manche 

! andere Hain-nach ist eine recht unan- 
T genehme Sache, nicht allein fiir den 
; Hustersden oft mehr noch siir seine 
HMitnienichen Von "di.«j-.:n Husnsn 
» möchte ich reden. Jst L: iricht schreit- 

licli, wenn einem in-:s Dich-ist gehustet 
wird? Retchlich so ttnlie1,1aliclt wohl 
ist es, wenn man genilithlich bei-Tische 

» sitzt, verlocken-d angerichtete Speisen 
T 

zum Zulangen bereitstehen und plötz- 
; lich ein-er der Anwesenden, ohne die 
; Hand vorzuhalten, dariibertoeg hni 

stet oder recht schwer seufzt. Wenn 
» sonst niemand, der Gegenübersihenide 
; merkt ans alle Fälle die warme Feuch- 

tigfeit aus« desJ andern Mund, em- 

pfinsdet dasv nicht gerade alr- Annehm- 
lielikeit tin-d ninsz sich sagen daß die 
schönen Speisen wohl auch davon 
abbekonnneu haben. Hätte er es doch 
lieber nicht betrierktl Mit Ueberwins 
dnng nur kann er von dein essen, was 
vorher seinen Appetit reine Jni 

sKonsert oder Theater einen solchen 
Huster oder Seufzer hinter sich zu ha- 

» 
ben, ist auch nichtin ctsre uendes 

zSelbst dem lnsgeistertsten Menscher 
l kann jeder Neuns- verleidet werden- 
J wenns ihn einig-.- Male ein solcher Hu- 

stenstoß getroffen. Er sitzt dann nur 

J noch in Angst vor dein nächsten. 
"Hand oder Taschentnch vorhalten! 
Warum halten das diese Menschen 
nicht als Kinder schon gelernt? Oder 

s warum verlernten sie ers als Erwach 
seneL Diese unliebenstoiirdigeu Hu- 

» ster sind sonst ost ganz liebenswürdig 
Gehör-en sie abre zu den nach ihrer 
Meinung ganz vollkommenen Men 
schen die nicht-J Verbesseinngsbediirs 
tiaes an sich haben, so wagt kaum je 
nmnd an-: ilnei nächsten Umgebung. 
sie ans diese iilile Jlnsgeioelnilnsit auf-I 
mertiain ;n muchenx anch der beste 
Freund tunrde sich zeitlebens dann 
mit ihnen nirseindetn Ich möchte sol- 
gendes anregen. Konnten nicht Ta- 
felchen angefertigt werden, möglichst 
groß gedruckt mit etwa folgendem 
oder ähnlichen Worten: »Wer liufteti 
und seufzt-L halte die vGansd vorl«j 
»Oui« nnd seufze einein QllitinenscheH 
nicht irr-J All-sichtl« »Quin- utvd seufze 
nicht über den Efitiich hinl« usw. 
Kaufenswerth wäre diese Art auf je- 
den Fall. nnd in Resiaiirants, in 
Konzertiälen, onf Speifetiichen, in 
Bäcker- nnd Fleischerlädem in der 
Elektkischen und Ein der-Eisenbahn 
könnten iie aufgestellt oder aufge- 
höngt einen Plan finden. Sie würden 
vielleicht doch etwas Besserung schaf- 
fen, ir: ichonensditer Weile auch da, 
wo die Angst vor dein Zornesousi 
bruche oder dem tiefsten lllekränktsein 
eines- solch unbewußt riickiichtslosen 
Menschen nichts inelir erreichen kann. 

Unser Anofulirlinndei. 
Eine-n Verteilt dess- Liciniiterinins 

iiir dass Handels- nnd Arlieitktswesen 
zufolge übertrifft die Ellnisinbr des 
Monat-:- Noveniber diese-?- Jallres die 

des-selben Monat-I im Jahre lllliQ 
um L« Prozent Im Monat Novem- 
ber de-: verflossenen Fabre-J belief sitts- 
die Atti-stillt ans ltill Millionen Tot 
lau-. iin November llillll dagegen ani 
if)l.7 Lliillionen Die Ansfnllr dei- 

Jalires llills belrng in den ersten il 
klipp-km l,.&#39;)l-.».l), die der ll Tlllonate 
diese-s Fabre-J l..&#39;-:;l).8 Millionen Tol- 
link-. 

Von der ;;iiir«.":!nne itn Betrage non 

Blika klllillionen in dein beriloiienesl 
Monat entfallen aniBannnoolle allein 
1l3 illiillionen Dagegen zeigt dieAnsss 
fnllr Don Lebensmitteln einen niiin 
tnlbedentendini Iliiiclgnng Ein dsn ll 
Monaten diese-J Jahres bezifierte ful) 
die Weizenanginlns ans -lT klllillionen 
tviillrend in derselben Periode de: 

Jahre-J 1908 der nach dein :Iln-:-land.s 
ver-sandte Weizen einen Werth von 

97 Millionen halte Die tlllelllanszis 
fnltr, auf denselben ;’,eitranns berech- 
net, belief sich ans il Liliillionen, 
gegen sit-; Millionen ini Jahre lxnlsz 
Speck 121X3 kllcillioneik gegen III Mil- 
lionen iin Voriabrez Schinlen nnd 
Schillterfiiiite Lll Millionen, gegen 
WIL- Millionen; frische-: Fleisch l) 
Millionen, gegen ils-L- xlllillionenz 
Vieh lil Millionen, gegen 225 llliili 
lionen iin letzten Fabre Jn den fon- 
ftigen Versandtartileln ist lein großer 
Unterschied bemerkbar 

Ablehnung disk konfessionelle-i man- 
kenpflme in Tiisscldokf. 

Tie Itadtmsisurduetcn nun Diifsei 
dorf its-Um mit Tng time-i 11 Stint 
mtsn den Antrag dissI Zentrums auf 
Einführung koiijesfionetlcr Kranken 
pflege durch erisnskifclyimsstern in den 
städtischen Fimnkenmistalten abge- 
lehnt und beschlossen. die bisherige 
Organisation der weltliche-n Schwe- 
stern beizubehalten und weiter auszu- 
bauen. Durch Anahme des Zen- 
trums-mitaqu hätte die Stadt jähr- 
lich 140000 Mark gespart. 

s-— 

Dat- Eade der Gnadeuzer Offiziertkqs 
södie. 

Leut-kaut Vuchholtz vom Jus-inte- 
kiercgiment No. 175, der, wie berich- 
tet, vor mehreren Wochen in seinet- 
Wohnung teictc Geliebte Minna 
Piepke erfchoß und sich dann selbst 
schwer verwunden-, ist seinen Ver- 
letzungen im Gaknisonlazareth erle- 
gen. 

Dr. U. T. Sen-ans 
« Däth Staats-I Thtekclkzt MI- FIT- 

I«-. A. ts. »ANNIN(«·« Gehin 

Gradnirtcr Thicrarzt. 
Zustiedsmhut garhnntt. 

Be de iclenhone Ul. Wohnng nn 

Pol-Im Haus 

ums-Ton Cletus-is (·».. 

Leichenbestatter, 
315 317 West Tuns c»rein-. Teiephonc, 

sag od« Nacht L«—cll«·«.)0,;«xscdepe:1deict«4. 
Prävat-Ambulanz. 

.I. A. l«i1in;:.-«t0n. VMk.-Ditkktøk. 

60 YEAKs· 
EXPEKIENCS 

PATTNTs THAT-c Mut-s 
Des-SN- 

copvsseuss sc- 
Anynng ten-Un- u um«-h and sit-sen non msy 

sinkst- »von-m mu- tqmnun trog I selbe-r so 
Inst-m m is sm- Dom-,- wmknu mit-. (’ ums-summt- 
Uons se- «- klyrs()ntmc·-i«ul IIIUBM on Poet-U 
sont »w- »l- tout Takt-m y Mk soc-unn- pas-ents. 

Pan-nu- Iaken t Tun-II Mann O co. tscslvs 
wem-i imme. sichs-ur- ctmkno. la th s 

Scientiiic Hmekicmu 
A hsneisomply silukmtotl vookly.1.»ecst cis-- 
Col-tim- us any schon-me inumsi. T arm-. « s 

Sau-: 
tout month-. it· Sold bysll nottut-l 

WI z co sssssssssss- M fgclk Zum-h 0I1cso.«z·’" ·.«’I« RI» Wushlusme 

Eine nncrnmrtktr Millioncuekbfklsaft 
machte eine Feindin ::-. cnwy die ein 
not Jnlnm nan :«.ii1«u21 uns Text-an- 
d(-t«tcr Bruder milsxkrtuljesz All-J sit- 
mit Freude ins-is dssr ITIHETOTWTHDTJTL 
visrtmgmncn, Tusxkdlr fis nlt ZU Thier 
.G(IT·I·«"(l:-Us:, Tini Nu LEWI 311 kikndis 
Um. Von der «».T:T":".Lllil:.li sn Ne- 
TITiTth:«(Js.«usi":TTT;k.T 1.·::1T«-u m UH Fi) 
le1«.«:«:"-.«!th«:, d.:«·« T« min- chiluksj 

:«.’s7." »»:·««kk: :-..-.- ,:;-.« i").«!« ««·u1 
lnsk ;I Hul! d « "lL:-Ts.i:(rln«7hth 

k.!:««::·«.-—.. ;«"-.:.s im H s« -.-,TT· 

Ein vortiigliches, beliebtes kandiertes Gold 
Gute Tal-lett — genannt Preveutics -- wird 
voierothekern überall vertausc. Jn weni- 
gen Stunden sollen Preventies irgend eine 
Erkäliung vollständig heben. Und Prevcns 
ties sind. da sie so harmlos- uud schmackhvft 
sind sehr gut iijrninden Iteinllpbiniih kein 
elbsiihemitteh nichts Schatte-?- oder Widerh- 
che3. Schachtel von 48 25 Wenig Ver- 
atttt duids Fheo Zeiten« 

Die uttzufriedcnen Pariser Polizisten. 
Ju: Pariser Polizeikorsz dauert 

ungeachtet der bissdnvichtigenden 
Worte Veiandis die Crregunsg und 
ein gewisser Geist der Auflehnung 
fort. Vi- stellt sich heraus, daß be- 
reit-J seit einiger Jeit eine geheime 
Verbindung bestand, der 2133 
Schutzleute angehoren. Eine-s ihrer 
Mitglieder gilt old Verfasser der Be- 
schwerde-schrift- di-.l nnliingst allen Ge- 
nieinderiithen annnimi zuging· Es 
soll eine Zeitung zur Vertretung der 
Interessen der Polizei gegründet wer- 
den. Ferner besteht der Pian, eine 
korwmtine Vereinigqu aller zuiu 
Polizetterpii gehörigen Gruppen zu 
wund-M Eine Partei der Gern-Einig- 
ten erhebt ji«-doch Einspruch gegen die 
Fu weit Lisheztdeu Forderungen der 
cliiisznsrinunten und ins-besondere 
gegen O-« drxthsrds Knitnng einrei- 
msr Prinan g-.-gi.-niit1er der music-« 
s. ist«-i re ) 

cASTORlA 
für sänglingo und Kinder. 

lJie sont-, Die lhr tmer Geiauft Habt 

Fuzxtogiicriiiewu H- H ZM 

Die Juwelen der Sultans Echtnikgezsi 
mutter. 

Tie Mutter der Uterteti »Frau dik- 
stEiilt«i.1«.- nxsintnntxz ung- :un:i .-n-:- 

FirIitsixittttsk-sisi-i hemmt Dei d.r Alls 
fahrt nich ««-«s.-:uid Ehre sann-flicht i«1; 

Wertm- twsi einer inne-Jst :!It’il!i:s;; 
Pkuno Axt iehtith hat den teilhat-di 
Eiinxituk ei-! «WILL-daruterieoifhier »in 
f!:1!"2s..!, »Der ein Mann, der« als 
sit-. sein-er verfleidsst nmr 

Hin lihelndecrodet tisotteneiv Dienen trinkt« 
dntch ten Welnsanch von Ti. Hhooifg Hu- 
iteinniitel silniell qeliisL lind es ist so voll- 
stitndig hat-mitsp- dait Ti. Simois den Miit 
tein t«ätl), selbst bei gant kleinen stinderni 
nichts Anderes ;n verwenden. Die wirksa— l 
men Blätter nnd tat-ten Stengel eines inn- 
genheilcnden Vetsgstmnchiz aeben Ti. 
Shooso Huttenmitteldesscn heihnde titgeit 
schnitt-n. WI- ltndeit den sonsten nnd heilt 
die empfindlichen Schleimhäute der Winöhrr. 
Rein Opinnt, kein Esset-vierten nichts Schar 
fes wird besinnt. das schädigt oder nntets 
drückt. Verlangen Sie Dr.Sboop’s. Neh- 
inen Sie nichts Anderes. Bei-sanft dnrch 

Thes. «Jessen. 

Es iit bedauerlich, wenn mantc den Ma- 
gen niediiinieeen oder Her nnd Nieren stimn- 
lieken. Das ist ganz ver ehrt. Einst-schwa- chek Magen bedeutet stets schwache agen- 
nerven. Und das ttisst auch beim Herzen 
nnd den Nieren tu 

« 
Die schwachen Nerven 

suchenHülie.» Dies erklärt. waistnn Dtx 
Shoop’s tlieitokative bei Ma en-, Herz- 
nnd Nierenleiden so pkoinpt ilst. Das 
Nestorative wirkt ans die thatsächliche Ursache 
dieser Beschwerden die versa enden »Jet- 
neisen Nerven.« «’sedettsalls nta en Sie einen 
Versuch init Nesiorative für 48 Stunden. 
Es heilt nicht so schnell, aber Sie werden si- 
cherlich erschien, dass Htlse kommt. Vei- 
kanst dntch Theo. Jessen. 

DIE-K 
TRIUNPH BOTTLED SEER 

-«4 Leach-ji« well-m- bren- 
lt Wut-blies sttvnzibens upbuilds. 

Helps you iüg your way to success 
»Au- m ein«-. 

« THE 

sTonz 
·» arm cu. 
I s O I 

» 
Nerkauft bei 

O. A. Steuers- 
Nmnd Island, Nebst 

III-s 
Die Tolliunthcrtkaakuugen bei Tti 

Jn Schau-ich btsj Trier wurden 
wiederum zwei Kinder unsd ein Er- 

machsencr von einem tollen Hust eke- 
bisscn. Du dass leirr andeer a.-« sb, 
mik- dtsr bisdbor Vorfolgtc Hund, «"t 
Wumslnnekk daf; bereits mphrisns 
Hund-» durch Bisse angesteckt sind. Tu- 
chölfisrnnq din- Schweicher Gegend 
ist in höchstcr Aufregung Auch über 
die Stadt Trick wurde die Hunde- 
fpeuss vorhansgt 

Euch-man Fahrplan 
Roms Grund Island, Wi- 

Lincoln, Dem-ek, 
Onmhu, Helena, 

List-trank Muts-, 
It « oIHcph Vortlmth 
Kansas Gin Salt Lake (-":«,tk,-, 
Et. komg Sau Fronciscs 

nnd alle But-Its und alle Punkte 
Jst nnd END West· 

Züge gehen wie reizt-:- 
Mestiich gehend- 

Na 41 Ili. Pac. Ermes, täglich 9 00 Abend 
No. 39 rocal tägl. ....... .. 3:18 Nachtr- 

tnichc Sonntags-) 
No( 43 G. N. Crpreß täglich« 4:30 Morg. 
No. 87 Lokal tägi ........... 10:35 Abend 
No. 49 Lokal Frucht tägl« 7:00 Mel-g 

tnicht Montags) 
No. 37 und sls lauer nicht westlich von 

Pl Grund Island. 

No. 38 täglich ................ 7 :00 Morg. 
No. stotäglich (nicht Sonntags) 10:05 Mot 
No. 42 täglich .............. 12:29 Nachen 
No. 44 täglich. ..... ....... 10 ;00 Ilde 
No. LILocal Frucht täglich. ...3:30;Nachm 

snicht Sonntage-) 
ssm N eises, Z tust-ellen, Zotten and Billeee iste« 

not olerschreibian Thos. Botmin 
Rgeni Grund Island odet 

J- its o n c i s General Ilsssanies Rqenh Drache-, III-d- 

Jikusi des herzena 
stellt des Decken oder Schwäche dg peesens dedi- 

ten Kraft der Jiekven oder Sehn-il e der Um 
Ilchts weiteres Gan Besitis isi nicht ti- XI fee aus hundert the-s Glis selbst ball- II 

et ein verbot enek kleiner hattet seen-, des 
chuld trifft. iesee verborgene New, dee India- 

det her neev heisses elnsa mehr stach stehe Quid kltsh meet konltollieeende tät-ke, uns ums dies 

Qestlich gehend. 

i 
) 
i 

ben. Ohne dies-naß das fees inimee vetsa en. s 
such der Magen und die N eren haben sie e en ts- 
teollieeenoen Nerven. 

Dies erklärt klar und deutlich, warmes VI. CIUII 
Reiter-tilde als eine Medi in in det Verwegenheit II viel fürichtvache and vet anende her en g I M 
Ve. Ehnop lachte zuerst nach dee Ue achte exkl- tchtnee halten« blimmeenden, hellem-nennen 
den. k. Simon-o Weltenraum-vieles sspul es Us- 

ept——ifi allein ins diese l wachen und vers-e end-I 

sternenkenxealen gekiriteL XI baut sat, es It stlsn 
es biete wirkliche Dilsje sües Ders· 

Wem- Sie ein lkä ting del-f Blonde see-tauml 
sahen wollen, stärken Vie die e ekven—qebens 
ihnen koai sie bebt-tier- durch 

Dr. shoop’s 
Restorativa 

THon«Esstzn, 
-— Dr. D. A. Finch Zahnarzt 

dessen Osfice über Tuckcr 85 Farnk- 
inortth Apotheke ist, Zimmer 3 und 
4, empfiehlt sich dem Publikum zu 
Ausführung aller zahnärztlichcn Ar 
heilen Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und vördient großen Zu 
sprach- 

tune- wolnichnieckende, gute-, aunnmnche 
nnd ichönsmbme Tasse Kaiiee ohne die 
Wean 1111(8«es,olqe echten Kam-es nnd ohne 
Schaden n"u du (s«(i1cndhut kann dnich 
die Umvendnng von II Shoopfs neuem 

Inbnnnh genannt ,,(«-«es1mdl)ens5kaffee« r- 

lnngt werden fliehn-g, beiöntnrlicheg, ge- 
ronetesNetrudc Mal; Rüsseln i. w. Oa- 
dien Dr Schoan Nejnndhengkanee zn e! 
nent nahtlmssten nnd utftiedenstellenden We 
tränk nein enniidendeg Wochen siir20 bis 
Z« Mnnnen. »Nein-acht in einer Mimnc,« 
sagt TI. Shoov. Als .sm«eese1viu, wird 
sogar ein Sachoexsiändiaer getäuscht. Pro- 
hie-It ihn und nnvet es ans. Bock Give-. 

Vetnaftnng eines Windung 
Aut- Leivzig meidet nmn: Großes 

Aufsehen erregt hier die Verhaftung 
des Reftanratenrs Tuchscheeer. der 
in der Windmühlenstraße auf den 
Namen seiner verheiratheten Toch- 
ter ein kleines-, sehr besuchtes Cafss 
betreibt Tnchscherer war als Wech- 
seldiskontierer eine sehr bekannte und 
gesuchte Person Ek- ist em offenes- 
Gel1einnnf3, daß er mit aroßer Vir- 
tuosität verichleierten Wucher geken- 
ben hat. Mit ihm ist nnch spie 
Schwiegersobn Prngenmyee net-heftet 
worden 

Ren-Ze- sehr-sc- 

IÄcI Flcfclsclks 
C A S T. O R I A 


